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Vorwort


Liebe Leserinnen, liebe Leser,








leider komme ich erst jetzt dazu, Ihnen wieder ein paar Bücher aus
meiner Schmökerkiste vorzustellen, weil mich die letzten Monate ein
neues Buch sehr stark in Anspruch genommen hat, das voraussichtlich
im Mai auf dem Buchmarkt erscheinen wird. Es handelt sich hierbei
um eine spannende Geschichte aus den fünfziger Jahren, zur Zeit der
wirtschaftlichen Angliederung des Saarlandes an Frankreich. Mehr
dazu möchte ich aber an dieser Stelle noch nicht verraten.



 



In Band 3 dieser kleinen Reihe möchte ich Ihnen jetzt drei Bücher
vorstellen, in denen das Heitere und Skurrile im Vordergrund steht,
davon zwei illustriert und mit regionalem Hintergrund, Bilderbücher
für Erwachsene sozusagen. Und im dritten Buch mischt der
Protagonist das Jenseits kräftig auf.








Ich danke Ihnen sehr für Ihr Interesse an meinen Werken und wünsche
Ihnen viel Spaß beim Lesen. Freuen würde es mich natürlich ganz
besonders, wenn die folgenden Leseproben bei Ihnen die Lust auf
mehr wecken sollten. Die Bücher verfügen über eine ISBN-Nummer und
können in allen Buchhandlungen beziehungsweise auf den bekannten
Online-Buchportalen im Internet bestellt werden.



 



Neunkirchen, im April 2017



Herzliche Grüße



Raimund Eich
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Klappentext



In der Schöpfungsgeschichte wird darüber berichtet, wie der liebe
Gott die Welt in sechs Tagen erschaffen und sich am siebten Tag von
den Strapazen ausgeruht hat. Aber was geschah eigentlich am achten
Tag und was hat das mit dem Saarland zu tun? In dieser wahrhaft
unglaublichen Geschichte wird das Geheimnis gelüftet



 



Leseprobe aus „Es geschah am achten Tag“



Vorwort



Die Schöpfungsgeschichte, wer kennt sie nicht. Schließlich ist sie
schon ein paar Tausend Jahre alt. In der Bibel, im Alten Testament,
steht sie ganz am Anfang. Doch nicht nur dort, in zahlreichen
Variationen wurde sie nacherzählt und niedergeschrieben, in vielen
Sprachen, für Alt und Jung, für Groß und Klein, als Märchenbuch mit
bunten Bildern. Selbst wenn man der Schöpfungsgeschichte keinen
Glauben schenken will und die Entstehung der Welt nach rein
wissenschaftlichen Gesichtspunkten zu erklären versucht, kann man
sich ihrem Zauber trotzdem nur schwer entziehen. Beim Lesen tauchen
bizarre Bilder vor dem geistigen Auge auf, man sieht sie förmlich
vor sich, unsere Erde, wie sie als blauer Planet im Weltall schwebt
und in den herrlichsten Farben im Licht der Sonne schillert. Sie
ist unbeschreiblich schön, ein absolutes Meisterwerk. Sollte dies
tatsächlich nur einem Zufall, einer Laune der Natur, einem
Zusammenwirken von physikalischen und chemischen Gesetzmäßigkeiten
zu verdanken sein? Nein, das will mir einfach nicht in den Kopf.
Ich glaube jedenfalls, dass dieses wunderschöne Werk von einem
göttlichen Meister erschaffen wurde. Die Schöpfungsgeschichte muss
einfach wahr sein, oder was glauben Sie? Na schön, vielleicht nicht
exakt so, wie sie in der Bibel dargestellt ist, aber im Prinzip
schon. Davon bin ich jedenfalls immer ausgegangen, bis ... na ja,
bis ich eines Nachts etwas erfahren habe, was tatsächlich gewisse
Zweifel an der Geschichte in mir aufkommen ließ. Oh nein, um es
vorwegzunehmen, keine grundsätzlichen Zweifel. Die
Schöpfungsgeschichte, nach der der liebe Gott die Welt in sechs
Tagen erschaffen und am siebten Tag geruht hat, möchte ich
keineswegs bezweifeln, aber sie ist, soweit ich es in der besagten
Nacht erfahren habe ... wie soll ich es Ihnen bloß erklären, nicht
ganz vollständig, hat sozusagen noch ein kleines, aber zumindest
bezogen auf das Saarland nicht ganz unwichtiges Nachspiel. Ich
wollte es ja zuerst selbst nicht glauben, aber je länger ich
darüber nachdenke ... Von wem ich sie erfahren habe, die
vollständige Version? Nun, davon später. Jetzt möchte ich Ihnen
zuerst einmal diese wahrhaft unglaubliche Geschichte erzählen.
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